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»NEHMT EINANDER AN, WIE CHRISTUS EUCH ANGENOMMEN HAT ZU GOTTES LOB." (R6mer 15,7)

Liebe Freunde, Januar 2015

die Jahreslosung fiir 2015 spricht in unser tégliches Leben hinein! Gott mutet uns zu, dass wir nicht alles gleich verstehen
und auch nicht mit allen Menschen auf der gleichen Wellenlange sind. Dieser Vers fordert auf, sich trotzdem gemeinsam auf
den Weg zu machen — egal welche Hautfarbe wir haben — ob Scham— oder Schuldkultur — ob arm oder reich — einheimisch
oder zugereist... Andere in ihrer Andersartigkeit als Geschenk Gottes anzunehmen, dazu ruft uns Rémer 15 Vers 7 auf.

In der Gemeinschaft untereinander, im Miteinander unterwegs sein wird Gott gelobt — und darum geht es! Es ist unser
inniger Wunsch, dass wir mithelfen dirfen, damit diese gegenseitige Annahme — trotz Unterschiede — wachsen darf.
Vielen herzlichen DANK flr Euer treues Begleiten im zu Ende gegangenen Jahr! Wie schnell ist dieses Jahr doch vortiber
gewesen und was hat es alles beinhaltet... Wir haben Gottes Schutz und Fihrung hautnah erlebt! Besonders gefreut haben
wir uns immer wieder tUiber aktuelle Nachrichten und Berichte aus Euren Familien und Eurem Ergehen!

Vielen DANK fur Euer Vertrauen!

Reisedienst und persdnliche Besuche...

Was uns ganz wichtig ist — gleich am Anfang des Jahres... So viele von Euch haben wir schon Gber Jahre nicht mehr gese—
hen und trotzdem steht Ihr immer noch hinter uns und stérkt uns den Riicken! Das ist SO was von ermutigend fir uns,
DANKE! Vielleicht darf es 2015 ein Wiedersehen geben? Gerne kommen wir fir ein verlangertes Wochenende, Gemein—
defreizeit, Missionsbericht, personlichen Besuch nach Deutschland. Zum Beispiel durften wir Anfang Dezember auf der
60iger Feier unserer lieben Freundin Karin dabei sein. lhre Gemeinde nahm das dann gleich zum Anlass, Hans—Georg zum
Predigen und zu einem kurzen Missionsbericht im Gottesdienst einzuladen. Tags darauf fand ein Hauskreis statt, in dem wir
von den Freuden und Herausforderungen unserer FORUM—-Gemeindegriindungsarbeit erzahlten.

Kénntet Inr Euch vorstellen, etwas Ahnliches in Eure Gemeindejahresplanung zu integrieren?

RUCKBLICK...

DANKE, dass Ihr uns insbesondere durch all die Veranstaltungen im Dezember mit Eurer Furbitte begleitet habt! Unsere
Adventsfeier am 8. Dezember fand grof3en Zuspruch. Sie wurde liebevoll von unseren FORUM-Mitarbeitern vorbereitet.
Miriam, eine ausgebildete Sangerin, die mit ihrer Familie seit Sommer letzten Jahres unsere Gemeinde bereichert, hat mit
einem extra zusammengestellten Chor den musikalischen Rahmen gestaltet. Auch sind wir jetzt noch tGberwaltigt von dem
Besucherstrom vom Heiligabend! Zum ersten Mal gingen uns die Stiihle aus... — der Gottesdienst konnte erst eine viertel
Stunde spater beginnen, da standig neue Gaste dazu stieRen. Zwischen Adventsfeier und Heiligabend lag ja noch der 14.
Dezember, an dem wir den ganzen Nachmittag bis in den Abend hinein die karitative , Vereinshitte* auf dem Eisenstad—
ter Weihnachtsmarkt betreuen durften. Die meisten der vorbeiziehenden Besucher nahmen gerne die schénen evangelis—
tischen Kalender mit und es ergaben sich viele gute und tiefe Gesprache. Als wir nach 22.00 Uhr komplett erschdpft zu
Hause ankamen und unsere Beine nicht mehr spurten, war uns klar: Es geht mit Riesenschritten auf die SECHZIG zu!

AUSBLICK

In unserer jungen FORUM-Gemeinde in Eisenstadt starten wir eine neue Predigtserie: ,,Grundlagen des christlichen
Glaubens*. Es beginnt am 4. Januar mit ,Gottes Wort: Die Bibel* Hans—Georg wird am 18. Januar Uber , Gottes Wesen und
Charakter” predigen. Es kommen viele Suchende in unsere Gottesdienste — jeden Sonntag sehen wir ,neue” Gesichter!

T.—Ein Land in Zentralasien...

Hin und wieder machen wir uns Gedanken dariber, ob der HERR nicht noch etwas anderes fiir uns geplant hat...
Wir mdchten offen sein — zu bleiben, aber auch weiterzuziehen! In diesem Zusammenhang beschéaftigt uns ein
Projekt in T. —schon uber ein Jahr! Von 9.-11. Januar erwarten wir Besuch von Mitarbeitern aus diesem Land, der fir
unsere Zukunft von Bedeutung sein kénnte. Ganz besonders freuen wir uns auf den Bericht und die Predigt im FORUM—
Gottesdienst von unseren auslandischen Gasten.

Workshop in Wels

Fur 17. Januar sind wir zu einem Tagesseminar eingeladen, um tber , Trauer und christliche Begrabnisse” zu referieren.
FAMILIE...

Uber die Weihnachtsfeiertage waren wir wieder dankbar mit allen Kindern und Enkerln zusammen und haben ,Qualitatszeit*
mit ihnen genielRen durfen. Unserer Schwiegertochter ANNIE geht es in der Schwangerschaft nun um einiges besser.
SEBASTIANS Arbeitssituation hat sich auch etwas entspannt! Vielen DANK fir Euer Gebet!

Gespannt erwarten wir, ...

... was das kommende Jahr fur uns alle bringen wird und wie sich unser Leben weiter entwickelt.

Mdge unser Vater im Himmel jeden einzelnen von euch reich segnen!
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„NEHMT EINANDER AN, WIE CHRISTUS EUCH ANGENOMMEN HAT ZU GOTTES LOB.“ (Römer 15,7)





Liebe Freunde,                                                                                                               Januar 2015





die Jahreslosung für 2015 spricht in unser tägliches Leben hinein! Gott mutet uns zu, dass wir nicht alles gleich verstehen und auch nicht mit allen Menschen auf der gleichen Wellenlänge sind. Dieser Vers fordert auf, sich trotzdem gemeinsam auf den Weg zu machen – egal welche Hautfarbe wir haben – ob Scham– oder Schuldkultur – ob arm oder reich – einheimisch oder zugereist… Andere in ihrer Andersartigkeit als Geschenk Gottes anzunehmen, dazu ruft uns Römer 15 Vers 7 auf.


In der Gemeinschaft untereinander, im Miteinander unterwegs sein wird Gott gelobt – und darum geht es! Es ist unser inniger Wunsch, dass wir mithelfen dürfen, damit diese gegenseitige Annahme – trotz Unterschiede – wachsen darf.


Vielen herzlichen DANK für Euer treues Begleiten im zu Ende gegangenen Jahr! Wie schnell ist dieses Jahr doch vorüber gewesen und was hat es alles beinhaltet… Wir haben Gottes Schutz und Führung hautnah erlebt! Besonders gefreut haben wir uns immer wieder über aktuelle Nachrichten und Berichte aus Euren Familien und Eurem Ergehen!


Vielen DANK für Euer Vertrauen!





Reisedienst und persönliche Besuche…


Was uns ganz wichtig ist – gleich am Anfang des Jahres… So viele von Euch haben wir schon über Jahre nicht mehr gese–hen und trotzdem steht Ihr immer noch hinter uns und stärkt uns den Rücken! Das ist SO was von ermutigend für uns, DANKE! Vielleicht darf es 2015 ein Wiedersehen geben? Gerne kommen wir für ein verlängertes Wochenende, Gemein–defreizeit, Missionsbericht, persönlichen Besuch nach Deutschland. Zum Beispiel durften wir Anfang Dezember auf der 60iger Feier unserer lieben Freundin Karin dabei sein. Ihre Gemeinde nahm das dann gleich zum Anlass, Hans–Georg zum Predigen und zu einem kurzen Missionsbericht im Gottesdienst einzuladen. Tags darauf fand ein Hauskreis statt, in dem wir von den Freuden und Herausforderungen unserer FORUM–Gemeindegründungsarbeit erzählten.





Könntet Ihr Euch vorstellen, etwas Ähnliches in Eure Gemeindejahresplanung zu integrieren?





RÜCKBLICK…


DANKE, dass Ihr uns insbesondere durch all die Veranstaltungen im Dezember mit Eurer Fürbitte begleitet habt! Unsere Adventsfeier am 8. Dezember fand großen Zuspruch. Sie wurde liebevoll von unseren FORUM–Mitarbeitern vorbereitet.


Miriam, eine ausgebildete Sängerin, die mit ihrer Familie seit Sommer letzten Jahres unsere Gemeinde bereichert, hat mit einem extra zusammengestellten Chor den musikalischen Rahmen gestaltet. Auch sind wir jetzt noch überwältigt von dem Besucherstrom vom Heiligabend! Zum ersten Mal gingen uns die Stühle aus… – der Gottesdienst konnte erst eine viertel Stunde später beginnen, da ständig neue Gäste dazu stießen. Zwischen Adventsfeier und Heiligabend lag ja noch der 14. Dezember, an dem wir den ganzen Nachmittag bis in den Abend hinein die karitative „Vereinshütte“ auf dem Eisenstäd–ter Weihnachtsmarkt betreuen durften. Die meisten der vorbeiziehenden Besucher nahmen gerne die schönen evangelis–tischen Kalender mit und es ergaben sich viele gute und tiefe Gespräche. Als wir nach 22.00 Uhr komplett erschöpft zu Hause ankamen und unsere Beine nicht mehr spürten, war uns klar: Es geht mit Riesenschritten auf die SECHZIG zu!





AUSBLICK


In unserer jungen FORUM–Gemeinde in Eisenstadt starten wir eine neue Predigtserie: „Grundlagen des christlichen Glaubens“. Es beginnt am 4. Januar mit „Gottes Wort: Die Bibel“ Hans–Georg wird am 18. Januar über „Gottes Wesen und Charakter“ predigen. Es kommen viele Suchende in unsere Gottesdienste – jeden Sonntag sehen wir „neue“ Gesichter!





T. – Ein Land in Zentralasien…


Hin und wieder machen wir uns Gedanken darüber, ob der HERR nicht noch etwas anderes für uns geplant hat…


Wir möchten offen sein – zu bleiben, aber auch weiterzuziehen! In diesem Zusammenhang beschäftigt uns ein Projekt in T. – schon über ein Jahr! Von 9.–11. Januar erwarten wir Besuch von Mitarbeitern aus diesem Land, der für unsere Zukunft von Bedeutung sein könnte. Ganz besonders freuen wir uns auf den Bericht und die Predigt im FORUM–Gottesdienst von unseren ausländischen Gästen. 





Workshop in Wels


Für 17. Januar sind wir zu einem Tagesseminar eingeladen, um über „Trauer und christliche Begräbnisse“ zu referieren. 





FAMILIE…


Über die Weihnachtsfeiertage waren wir wieder dankbar mit allen Kindern und Enkerln zusammen und haben „Qualitätszeit“ mit ihnen genießen dürfen. Unserer Schwiegertochter ANNIE geht es in der Schwangerschaft nun um einiges besser. SEBASTIANS Arbeitssituation hat sich auch etwas entspannt! Vielen DANK für Euer Gebet!





Gespannt erwarten wir, …


… was das kommende Jahr für uns alle bringen wird und wie sich unser Leben weiter entwickelt.


Möge unser Vater im Himmel jeden einzelnen von euch reich segnen!
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